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Der lahme Goali

« Ich fürchte es gibt ein Goal in der linken obern Ecke »

Splitter und Späne

Prüfsteine trägt man nicht gern.

*
Geld-Quellen sind nicht immer lauter.

Der Wunsch nach etwas mehr Wunschlosig-
keit läßt bei manchem zu wünschen übrig.

Die ausgetretenen Pfade werden am meisten

begangen.

LEin Hochgenuss :

unsere ausgezeichneten
Spezialitäten im neuen Seerestaurant

Reichtum ist wie ein Schwamm, der stets im

Wasser liegt, Armut wie einer, der stets im

Trocknen liegt.

Die Trägheit ist die Tochter der Unent-
schlossenheit.

*
In einem Rechtsstaat hat der Staat nicht
immer recht.

Der Herdentrieb ist nicht nur auf Tiere
beschränkt.

*
Wer das Staunen verlernt hat, ist auch mit

vierzig ein Greis.
*

Siegt die Gewalt, wird Unrecht alt.

Man muß das Flämmchen ersticken, den

Brand löscht keiner mehr.

Diplomatie ist die Kunst, zu wissen, wie spät

es ist, ohne auf die Uhr zu sehen.

*
Nur ein Sandkorn, und doch machen viele

die Wüste.
*

Die Stille kommt zu denen, die sie nicht

fürchten.

Noblesse des guten Autofahrers: die zwanzig
Pferde <im Zaum> halten. Rob. Schaller

HOTE L lf ROYAL
Beim Badischen
Bahnhof
Höchster Komfort
zu massigen Preisen
Grosser Parkplatz
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